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Zürich 1899 XXV.Jahrgang N! 36 9. September.
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Illustriertes humoristisch- satirisches Wochenblatt.

Verantwortliche Redaktion : Jean Nötzli. Expedition: Rämistrasse 31. Buchdruckerei Gebrüder Frank.

Erscheint jeden Samstag. Abonnementsbedingungen. -c- Briefe nnd Seider franko.

Alle Postämter und Bnchhandlnngen nehmen Bestellungen an. Franko für die Schweiz: Für 3 Monate Fr. 3, für
6 Monate Fr. 5. SO, für 13 Monate Fr. 10; für alle Staaten des Weltpostvereins: Für 6 Monate Fr. 7, für 13 Monate Fr. 13. 50.
Einzelne Nummern 30 Cts. Nummern mit Earbendr-uckbild 50 Ol».

Inserate Per kleingespaltene Petitzeile : Schweiz 30 Cts., 50 Cts. — ReClamen per Petitzeile 1 Fr. — Aufträge
befördern alle Annoncen-Agenturen. — Verkauf in Paris: chez Mme Lelong, Kiosque 10, Bould des Capucins en face le >Grand Café«.

mwr$
er Sommer gel?t 3ur Heige, IDanberoögel

Der Senn fteigt non ben kirnen mit Kb=

[fd?iebsmelobien ;

s raufd?ten bie b?alme im fd?weren
[<Erntefd?nitt

Unb manches Unfraut mälzte bie fd?arfe Sichel mit.

s fiel bort bei Uïid?eln, man fyätt's faft nid?t geglaubt,

3m Reichstag bas gud?tl?aus— ein freies Dijtell?aupt

s brüfd?e mit ^reuben (Bermania nun il?r Korn,
£?errfd?t' nid?t in Preußens fjaufe nod? fd?limmer

[Hitterfporn i

s weid?t aus ben Cl?älern ber fd?wüten fjiße Dunft,
Kus närrifd?en ^jerjen fd?ier al^uljeijje Brunji;
Balb wel?t iuieber fütjlor ein hlarer £?erbjtesl?aud?

Unb burd? bie Köpfe 3iel?en Oernunftgebanhen aud?!

(Ein Strohfeuer wärmte ben IDeltfrieben auf;
(Beliebt unb oerlaffen — ifî ^ürjlengunji Derlauf!
Das Dolf nur alleine l?at's l?ol?e ^iel bewal?rt
Unb wirb es jubelnb grüben, wenn ftd? u r o p a fd?aart

£tod? kod?t an ben Rängen ber golbne ^euccmcirt,
tDas ebel will werben, muß gut geläutert fein.

3n Hennes gäl?rt ein Uloft aud?, fo wilb, baß (Bott erbarm

1?' ber red?t klar wirb werben, wirb's wol?l la France
nod? warm

3m tDalbe fallen Blätter unb färben bunter ftd?;
Die IDelt aud? umränbert mand? fal?ler fauler Strid?.

3n ,-Çinnlanb unb<D?ina unb — fonjîwo l?errfd?t (Bewalt—
Die Sonnenbal?n fteigt nieber, ber rbbereid? wirb fait.

Um Reifen, um Uleere fd?licfjt fid? ein eifern Banb,
(Ein IDinter will fommen mit eisbrutaler fjanb.
Dagegen, o 3amm*r' fd?lief Dölferoerbrüberung ein

Unb aus ben 5rül?lingsblütl?en wob ^ntd?t fein Sonnen»

[fd?ein

Hun wcljl benn, fo fct?lafe nod? eine ^eit l?erutn —
Dod? einmal wirb gerabe, was beut »tod? frumm unb butnm :

s kommt ein Kll=rwad?en, ein ^rül?lings=Dölferbunb —
Kls eine fjeimat grüßt bann ber UTenfd? fein rben=

[runb

Dict.ich von Bern.
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